
Medienmitteilung des Landschaftsparks Binntal vom 17. November 2010:

Grosse Zustimmung der Bevölkerung zum
Landschaftspark Binntal
Als letzte der sechs Parkgemeinden hat Blitzingen am Donnerstagabend Ja gesagt zum Vertrag mit
dem Landschaftspark Binntal. Die Parkcharta wird am 7. Januar dem Bundesamt für Umwelt zur
Prüfung überreicht.

Nach der vierjährigen Errichtungsphase strebt der Landschaftspark Binntal 2011 die definitive Auszeichnung
als «Park von nationaler Bedeutung» an. Dazu ist die Zustimmung der Parkbevölkerung zwingend. In den
letzten drei Wochen wurde deshalb in den sechs Parkgemeinden über die Charta und den Vertrag mit dem
Landschaftspark Binntal abgestimmt. Die Abstimmungsresultate fielen in allen Gemeinden äusserst positiv
aus – es gab insgesamt nur zwei Stimmen gegen das Projekt.

Einstimmiges Ja aus Blitzingen
Blitzingen gehört zusammen mit Bister und Niederwald zu den drei neuen Parkgemeinden. Die Bevölkerung
von Blitzingen hat am Donnerstagabend einstimming ja gesagt zum Parkprojekt. «Das ist ein schöner
Abschluss des Abstimmungsreigens», freut sich die Geschäftsleiterin Dominique Weissen Abgottspon.
«Dass alle Parkgemeinden mit überwältigender Mehrheit dem Vertrag zugestimmt haben, beweist, wie gut
das Projekt bei der Bevölkerung verankert ist und dass die Bewohnerinnen und Bewohner darin tatsächlich
eine grosse Entwicklungschance sehen. Nun steht für die Einreichung der Charta und des Parkvertrag beim
Bundesamt für Umwelt nichts mehr im Wege.» Falls Bund und Kanton das Gesuch gutheissen, tritt der
Landschaftspark Binntal 2012 in die sogenannte Betriebsphase ein, welche die Dauer von 10 Jahren bis
2021 umfasst. Der Entscheid des Bundes wird im Spätsommer 2011 erwartet.

Exklusives Parklabel
Das Parklabel ist ein Gütesiegel des Bundes. Es zeichnet Regionen mit einem hohen Reichtum an Natur-
und Landschaftswerten sowie intakten Kulturlandschaften aus. Das Label ermöglicht es den Gemeinden des
Landschaftsparks Binntal, die Natur- und Kulturlandschaft zu erhalten und zu fördern, die regionale
Wirtschaft zu stärken und das Gebiet touristisch besser zu vermarkten und bekannt zu machen. Bund und
Kanton unterstützen die Parkgebiete mit substanziellen Mitteln. Weitere Beiträge für die Umsetzung der
Projekte kommen von Sponsoren. Der Fonds Landschaft Schweiz (FLS), die Stiftung Landschaftsschutz
(SL), die Loterie Romande und die Pro Natura sind sehr wichtige Partner für den Landschaftspark Binntal.
Während der Errichtungsphase konnten im Parkgebiet für gut 3.6 Millionen Franken Projekte umgesetzt
werden.

Breite Projektpalette
In der 10-jährigen Betriebsphase sollen mit insgesamt 17 Projektgefässen die strategischen Ziele des
Landschaftsparks Binntal umgesetzt werden. Die Liste reicht von Projekten zur Erhaltung der Biodiversität
über das Pflegen einer lebendigen Kultur, die nachhaltige Nutzung der natürlichen Ressoucen und die
Förderung sanfter Mobilitätsformen bis hin zum Entwickeln und Vermarkten von Handwerks- und
Landwirtschaftsprodukten zur Steigerung der regionalen Wertschöpfung.

Bildlegende:
Als letzte der sechs Parkgemeinden hat Blitzingen Ja gesagt zum Parkvertrag.

Weitere Informationen:
Dominique Weissen Abgottspon, Geschäftsleiterin 027 971 50 52, 076 525 49 44,
dominique.weissen@landschaftspark-binntal.ch


